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AACHEN GANZ PERSÖNLICH

Sicherer Abschluss

▶ Torjäger: Die Fußballer der Sportgemeinschaft der Sparkasse Aachen ge-
wannen in diesem Jahr bereits zum fünften Mal in Folge den Giropokal der 
Rheinischen Sparkassen. Spartenleiter Stefan Münstermann (vorne links) 
hat die Aachener Mannschaft über mehrere Jahre aus vielen Routiniers und 
immer wieder hinzukommenden Auszubildenden aufgebaut. Angetrieben 
vom starken Mittelfeld um Allrounder Christoph Leyens und Volker Scholl 
schafften die Aachener nach einem 6:0 im Halbfinale gegen die Kreisspar-
kasse Köln im Endspiel ein 6:1 gegen die Kollegen aus Krefeld.

▶ Das schmeckt und klingt gut: Zum zehnten Mal servierte beim Benefiz-
Event „Spass-Satt“ ein prominentes Kellner-Team ein Fünf-Gänge-Menü. 
Auf Einladung von Chefkoch Bernd Geiger wurden 70 Gäste im Restaurant 
Kohlibri kulinarisch verwöhnt. Die Menüfolge wurde von künstlerischen 
Darbietungen der Kellner unterbrochen. Diese waren (stehend v.l.) Ägid 
Lennartz. Albert Gehlen, Sabine Verheyen, Christian Mourad, Wolfgang 
Offermann, Willy Schell, Astrid Ströbele, Hubert Crott, Manni Ham-
mers, (vorne v.l.) Margarita Dymshits und Ursula Wawroschek. Es kamen 
5000 Euro für die Obdachlosenhilfe der Caritas zusammen.

▶ Abschluss in der Tasche: 21 Schüler des Fachseminars für Altenpflege 
am Lourdesheim haben nach dreijähriger Ausbildung die Abschlussprüfung 
bestanden. Der Träger des Fachseminars, die „Franziska Schervier Altenhilfe 
gem. GmbH“  hat neben der pflegerischen und sozialpflegerischen Ausbil-
dung den respektvollen und würdevollen Umgang mit älteren Menschen in 
den Mittelpunkt gerückt. Zeugnisse 
erhalten haben Carola Adams, 
Franziska Beckers, Angelina Dem-
psey, Andrea Hallmann, Simon 
Heinrichs, Daniela Jacobs, Sarah 
Kellner, Iwona Klim, Simone 
Kluck, Jérôme Lantzen, Isabelle 
Lenz, Christoph Milde, Francy 
Mulavarikal, Cornelia Platz, Mar-
tina Recker, Lisa Schulz, Kerstin 
Splittorf, Astrid Stollenwerk, Mi-
lena Szepanski, Sabine Theis und 
Jerome Thierron. 

▶ 1) Neues Amt: Die nordrhein-
westfälischen Delegierten des Han-
delsverbandes NRW machten in die-
ser Woche den Aachener Einzel-
händler Herbert Sütterlin (Foto) zu 
ihrem neuen Schatzmeister. Sütter-
lin ist seit vielen Jahren stellvertre-
tender Vorsitzender des Einzelhan-
dels- und Dienstleistungsverbandes 
Aachen-Düren-Köln e.V.. Er folgt 
dem Dürener Jörg Hamel in dieses 
Amt, der Ende des vergangenen Jah-
res in die Geschäftsführung des Ver-
bandes wechselte. Foto: Jaspers 
▶ 3) Spannendes Gespräch: Am 
Rande der Tagung des ITGA-NRW 
(Industrieverband technische Ge-
bäudeausrüstung) in Düsseldorf 
tauschten sich der Aachener Unter-
nehmer Michael Mahr, Vorsitzender 
der ITGA sowie Vorstandsvorsitzen-
der der Vereinigten Unternehmer-
verbände Aachen, und  Franz Mün-
tefering über die soziale Verantwor-
tung von Unternehmen sowie den 
drohenden Fachkräftemangel aus. 

▶ 2) Eine echte Partnerin: Renate 
Schmidt wurde bei der Mitglieder-
versammlung des Bürgerkomitees 
Aachen-Naumburg nach 20 Jahren 
Vorsitz des Vereins zur Förderung 
der Städtepartnerschaft zum Ehren-
mitglied ernannt. Der neue Vorsit-
zende Rolf Igel überreichte Urkunde 
und Blumen. Gewählt wurden neben 
dem Vorsitzenden Igel seine Stell-
vertreterin Elke Crumbach, Kassie-
rer Hans Creuels und die Beisitzer.  
 Foto: Edgar E. Jansen 
▶ 4) Für engagierte Arbeit: Zum 
Ehrenvorsitzenden wählte die Senio-
ren-Union Aachen nun Dietmar 
Katzy (Foto). Zudem wurde über ei-
nen neuen Vorstand abgestimmt. 
Vorsitzender ist Dr. Heiner Berger, 
seine Stellvertreter sind Helma 
Lunk-Schröder und Joseph Hugot. 
Schriftführerin ist Claudia Ole-
schinski, Schatzmeister Horst Freu-
denberg, Beisitzer sind Helga Bra-
gard, Peter Fischer, Bernhardine 
Lüke und Heinz Sahlmann. 

. . . denn so lange macht Dieter Bischoff mit seiner Ehefrau Irma Urlaub. Auch 
wenn der engagierte Mittelständler jetzt mit 65 Jahren das Rentneralter erreicht 
hat, will er weiter arbeiten. Bekannt ist er vor allem als früherer AKV-Präsident.
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Im „geerbten Unternehmen“

R$#%! e<! =0*&$.! #(%! "#$%$&! '#()*+,,!
.1.!#C!J4$$&F%$.!D.%$&.$*C$.L!
%T%#45!"#$!$&(%$.!3$*.!=0*&$!>0&!$&!
$&(%! C#%%04(! #C! 'M&+?! P+&C#%%04(!
P$&%$#8#4%$! $&! R%&0,%T%$&! P+&! 6$E
&#)*%5! JXF$&! #)*! C1((%$! C#)*! Y0!
$.%()*$#8$.5L!

G(!#(%!4$.01!UV!=0*&$!*$&?!80!*0%!
$&! (#)*! ()*+.! C0:! $.%()*#$8$.7!
J[M&!H&C0?!8#$!#)*!3>$#!=0*&$!(QT%$&!
4$*$#&0%$%! *0F$5L! HC! XQ,$:F01C!
0C!SM*.$&8#$F!*0F$.!8#$!F$#8$.!
(#)*!@$..$.4$:$&.%5!JH&C0!@0C!#.!
8#$!W.$#Q$?!>$#:! (#$!@$#.$!2#40&$%E
%$.!C$*&!*0%%$5!R$#%*$&!(#.8!>#&!31E
(0CC$.5L! N#%! O+)*%$&! I$&$.0!
>#&8!$&!Y$%3%!#C!'$%&#$F!31(0CC$.!
0&F$#%$.?!R+*.!=$.(!(%$*%!@1&3!P+&!
8$C!$&(%$.!R%00%($f0C$.!0:(!=1&#(%5!!

Feierte jetzt seinen 65. Geburtstag: 
Dieter Bischoff. 
 Foto: Harald Krömer

KURZ NOTIERT

Ein Teil mehr 
im Einkaufswagen
Aachen.!G#.!O$#:!C$*&!#C!G#.E
@01,(>04$.7!XC!R0C(%04?!<5!A+E
P$CF$&?!,#.8$%!#C!G8$@0EN0&@%!
S0%:g!#.!8$&!R)*#::$&(%&0b$!8#$!
31&!O&08#%#+.!4$>+&8$.$!X)%#E
P#%h!JG#.!O$#:!C$*&!#C!G#.@01,(E
>04$.L!8$(!a$+!\:1F(!(%0%%5!9#$!
01)*!#.!8$&!I$&40.4$.*$#%!
()*+.!F#%%$.!8#$!X0)*$.$&!a$+(!
0.!8#$($C!O04!8#$!W1.8$.!3>#E
()*$.!i!1.8!_i!D*&?!J$#.!O$#:!
C$*&L!0.!*0:%F0&$.!a$F$.(C#%E
%$:.!]"+($.?!A18$:.?!-$#(!$%)5^!
$#.31@01,$.!1.8!0C!X1(40.4!
F$#!#*.$.!0F314$F$.5!"+&%!>$&E
8$.!8#$!a$F$.(C#%%$:!#.!01,4$E
(%$::%$.!G#.@01,(>04$.!4$(0CE
C$:%!1.8!.+)*!0C!($:F$.!
XF$.8!0.!8#$![&0.3#(@0ER)*$E
P#$&ER%1F$!1.8!8#$!G#.&#)*%1.4!
90F$!$5I5!MF$&4$F$.?!8#$!4$3#$:%!!
X&C$.(Q$#(1.4$.!#.!X0)*$.!
81&)*,M*&$.5

Mütter und Kinder
turnen gemeinsam
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Kammerkonzert
mit Kaffee und Kuchen
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NOTDIENSTE

Apotheken-Notdienst:!
Sa.:! i5`V! F#(! R+5?! i5`V! D*&7! XQ+E
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Rettungsdienst:! [$1$&>$*&EA+%&1,!
__e5! [M&!S+&F0)*!1.8!I$&:01%$.E
*$#8$?!☏!_leee5
Arztrufzentrale:! #.@:5! S0:(EA0($.E
k*&$.T&3%:#)*$.!1.8!X14$.T&3%:#E
)*$.!A+%8#$.(%7!☏!V_iVE<VUU_VV?!!
]V?_U! G1&+nN#.5n[$(%.$%3j! C0f5!
V?Ue!G1&+nN+F#:,1.@.$%3^5
Hals-Nasen-Ohrenärztliche Notfall-
sprechstunde:! _VE_e! 1.8! _KE_i!
D*&?!☏!<_VVVVii5
Hausärztliche Notdienstpraxis im 
Luisenhospital,! '+f4&0F$.! ll?!
☏!U_Ue_VV?!_V!F#(!ee!D*&5
Kinderärztlicher Notdienst:
Samstag:!i!F#(!_i!D*&7!"&5!C$85!R#E
C+.$!A$1.3#4?!☏!_K_Vl;j!_i!F#(!
eU!D*&7!"&5!C$85!X.8&$0(!6$.%.$&?!
☏!`_<KU!]%$:5!X.C$:81.4^5
Sonntag:! i! F#(! _i! D*&7! "&5! C$85!
[&0.@![&#$8&#)*(?!☏!_K_Vl;j!_i!F#(!
eU!D*&7!"&5!C$85!X.8&$0(!6$.%.$&?!
☏!`_<KU!]%$:5!X.C$:81.4^5
Bereitschaftsdienst der Krankenhäu-
ser:!R05?!i?!F#(!N+5?!i!D*&?!!a1#($.E
*+(Q#%0:?!'+f4&0F$.!ll?!☏!U_UV5
Ärztlicher privater Notdienst:!
☏!V_iVE_V_leU;5
Zahnärztliche Bereitschaft:!D.#P$&E
(#%T%(@:#.#@1C?! Z01>$:((%&0b$! `V?!
☏!iViUUUU?!_VEee!D*&5
Zahnärzte:!☏!V_iV<Eli;KVV5
Amb. Hospizdienst Forst:!☏!<K<lKe5
AWO-Pflegenotruf:! ☏!V_KeE
UVUV`V`?!&1.8!1C!8#$!D*&5
Notdienste der Tierärzte:!R05?!;!D*&?!
F#(!N+5?! ;!D*&7!"&5! [#%()*$&?! =M:#E
)*$&!R%&5!`<?!G()*>$#:$&?!☏!VeUV`E
iVeiUUj! O#$&T&3%:#)*$! W:#.#@! "&5!
R%0180)*$&?! O&#$&$&! R%&5! ;<`E;<i?!
☏!lei;;EeV!]%$:5!X.C$:81.4!^5
Hospiz Haus Hörn:! =+*0..$(EP+.E
8$.E"&#$()*E9$4!U?!☏!llKi_V?!
Priesternotruf für Kranke:!N0&#$.E
*+(Q#%0:?!☏!;VV;V5
Weißer Ring:!☏!VeU;<ElV<VV`j!kQE
,$&.+%&1,?!☏!ViVVEViVV`U`5
Kindeswohlgefährdung:! A+%&1,?!
&1.8!1C!8#$!D*&?!☏!U`eE<_<_5
Frauen- und Kinderschutzhaus:!
☏!ViVVE___VUUU!☏!UKVU<V5
Telefonseelsorge:!☏ViVVE___V___5
Ostbelgien:! W&0.@$.*01(! G1Q$.7!
☏!VV`eEiKE<ll<ll5! S01(T&3%$E
A+%8#$.(%7! R05?! R+57! ☏!VV`eEiKE
<;VVVV5!]X.40F$.!+*.$!6$>T*&5^
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